
Die Plattform Kultur & Tourismus vernetzt die Vorarlberger Kunst-, Kulturschaffenden und Kreativ-
wirtschaftsakteur:innen („K3“) mit den Gastgeber:innen des Landes. Die Ziele der Plattform sind 
der Gedankenaustausch, die Inspiration und das gegenseitige Kennenlernen der Protagonist:innen 
untereinander sowie die Entwicklung von Kooperationsstrategien. Träger:innen der Plattform sind 
die Kulturabteilung mit Unterstützung der Wirtschaftsabteilung der Vorarlberger Landesregierung 
und Vorarlberg Tourismus. Programmgestaltung: Claudia Voit, Christian Schützinger und Isabella 
Natter-Spets.

»Plattform 
 Kultur &  
 Tourismus 
 Vorarlberg«

NEU: K3x3+1

Die Resonanz der Teilnehmer:innen zur „Exkursion vor die Haustüre“ 
der Plattform Kultur und Tourismus vor gut einem Jahr in Dornbirn 
war sehr positiv. Nur: ganztags und mit 9 Programmpunkten schien 
sie etwas lang und sehr ambitioniert. Daher… 

NEU: Wir präsentieren K3x3+1 
 
Wir machen uns mit Bus/Bahn/Rad und ein paar Fragen im Ge-
päck auf den Weg und treffen uns zum Austausch mit Gastge-
benden und K3-Akteur:innen. K3 steht dabei für Kunst, Kultur und 
Kreativwirtschaft.  

Das Ziel: Inspiration, persönliches Kennenlernen und Vernetzen, gute 
Gespräche, vielleicht entstehen auch konkrete Kooperations- oder 
Projektideen … 

Jede Kurzexkursion führt uns zu je einem Schauplatz der Kunst, Kultur 
und Kreativwirtschaft und zu einer/m Gastgeber:in, - ergo: K3x3+1. 

Öffentliche Anreise nach Egg: 
Ab DORNBIRN Bahnhof mit Bus 850:  
14:33 h Dornbirn Bahnhof ab => 15:01 h Egg Zentrum  
Ab BREGENZ Bahnhof mit Bus 830:  
14:20 h Bregenz Bahnhof ab => 15:01 h Egg Zentrum  
Ab Hinterwald / MELLAU mit Bus 850:  
14:28 h Mellau Zentrum ab => 14:55 h Egg Zentrum  
Ab Vorderwald / LANGEN mit Bus 820:  
14:10 h Langen Dorf ab => 14:53 h Egg Zentrum

Wer teilnehmen möchte, bitte bis Montag, 21.4. 
hier anmelden. 

Hinweis wegen Zeitplanung: K3x3+1 dauert 2 Stunden, mit Nachbe-
sprechungs-Aperitif vermutlich 3. 

Kontakt: 
Isabella Natter-Spets: 0676 45 50 290

KURZEXKURSION FÜR K3-AKTEUR:INNEN UND GASTGEBENDE 
Egg, Mittwoch, 23. April 2025, 15:00 bis 17:00 Uhr 
Treffpunkt: Busterminal Egg, Bregenzerwald
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https://forms.office.com/e/C7Jx3WrEaJ


Treffpunkt in Egg:  
Direkt am Busterminal beim Kunst-am-Bau-Objekt „blieb free zog courage“ bis 15.05 h  
Mit ein paar Infos zum Bregenzerwald und zu Egg begrüßt uns Cornelia Kriegner, Ge-
schäftsführung von Bregenzerwald Tourismus 
 

2. E-WERK Coworking 
Wie kann das richtig gut gehen – ein Coworking-Space im ländlichen Raum und 
welche Rolle spielt dabei die Kreativität?  
Coworking-Host Barbara Sohm von der Kaufmann-schaft Egg erzählt, warum sie den 
Leerstand im ehemaligen E-Werk mit Leben füllen wollten und welche Rolle die Kreativ-
wirtschaft dabei spielt.

Welche Rolle spielen die Kreativen für einen Lebensraum?  
Grafikdesignerin und Fotografin Roswitha Schneider ist Teil des vielfältigen Netzwerks 
der Kreativen im Bregenzerwald und erzählt von Gestaltung als kokreativen Prozess und 
ihrer Bedeutung für den Lebensraum. 

4. Posthus  
Was braucht es, damit gastliche Orte auch Kultur-Orte sein können? Und: Was git 
as? 
Sarah Brückner, Köchin und Wirtin von „Sarah kocht“ im neuen Posthus erzählt über die 
Idee hinter Sarah kocht und über Kultur, Koch-Kunst und -Handwerk.

Zum Austausch mit Sarah gibt es Drinks und Fingerfood, hier klingt „K3x3+1 Egg“ aus.
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1. Kulturbüro Bregenzerwald 
Hausherrin Juliana Krump, seit September 2024 Leiterin des Kulturbüro Bregenzerwald 
erzählt, welche Potenziale und Fragen sie an der Schnittstelle Kultur und Tourismus beson-
ders interessieren.

Was macht der Ort mit der Musik? Etwa die Lokremise, die Zimmerei, das Gasthaus, 
das Ausstellungshaus?  
Cellistin und Gambistin Bianca Riesner ist Teil des Ensembles „Klang&Raum“ und erzählt, 
warum dieses alte Instrumente und neue Orte gerne kombiniert und welche Potenziale sich 
daraus ergeben. 

3. Dorfplatz 
Wie ist das Kunstwerk „dr’Brunno“ für den Dorfplatz entstanden? Welche Rolle spie-
len dabei Recherche, Region und Ort? 
Bildhauer und Maler Emmanuel Troy erzählt vom Entwicklungsprozess und seines Werks für 
den neuen Egger Dorfplatz und welche Rolle der Erlebnisfaktor und der Beitrag zur Aufent-
haltsqualität gespielt haben. 


